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Der oberste Schweizer Chirurg heisst Michele Genoni 

An ihrer Plenarversammlung vom 10. September 2020 haben die Mitglieder des 
Dachverbandes der chirurgisch und invasiv tätigen Fachgesellschaften FMCH den 
Herzchirurgen Prof. Dr. med. Michele Genoni zum neuen Präsidenten gewählt. 
Genoni ist bereits amtierendes Vorstandmitglied und für das Ressort Qualität 
verantwortlich. Er folgt auf Dr. med. Josef E. Brandenberg. 

«Der abtretende Präsident Josef Brandenberg hat die neue Strategie zum Erfolg geführt und 
damit eine wichtige Etappe für die Zukunft des Dachverbandes eingeleitet. Ich freue mich, 
die eingeleiteten Prozesse zusammen mit den Fachgesellschaften zu vollenden. Meine 
Priorität ist, Weniges erfolgreich abzuschliessen, anstatt Vieles zu beginnen», erklärt Michele 
Genoni. Die FMCH ist der Dachverband von 19 chirurgisch und invasiv tätigen 
Fachgesellschaften und drei Berufsverbänden mit rund 9000 Ärztinnen und Ärzten. Diese 
Ärzte sind Spezialisten in ihren Fachgebieten. Damit wirkt der Verband als Organ von 
Spezialisten gegenüber Politik, Behörden, Versicherungen und anderen Organisationen im 
Gesundheitswesen.  
 
Der bekannte und ausgewiesene Herzspezialist Michele Genoni war von 2004 bis 2018 
Chefarzt an der Klinik für Herzchirurgie am Stadtspital Triemli und von 2015 bis im 
vergangenen Jahr war er zudem als stellvertretender Direktor an der Klinik für Herzchirurgie 
am Zürcher Unispital tätig. Als Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für Herzchirurgie 
(SGHC) hatte Genoni 2012 das Konzept einer einheitlichen Datenerfassung der 
herzchirurgischen Leistungen in der Schweiz initiiert und ein nationales Vorzeigeregister für 
die Herzchirurgie eingeführt. Früher arbeitete er in Bellinzona, Lugano und in Oxford. Seit 
Februar 2020 ist er ärztlicher Direktor an der Rehaklinik Seewis.  
 
Drei Kernthemen 
Die FMCH hat die Absicht, sich in der nächsten Zeit auf die Kernthemen Qualität, Tarife, 
standes- und gesundheitspolitische Zukunftsfragen und Integration auf der Basis der 
ärztlichen Ethik zu konzentrieren und zeitgemässe und vor allem wirksame Lösungen zu 
finden. So will die FMCH im Thema Qualität der medizinischen Leistungen die Führungsrolle 
übernehmen. Neu sollen vermehrt die übergeordneten Werte und die Behandlungs- bzw. 
Outcome-Qualität ins Spiel gebracht werden. 
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Die FMCH ist der Dachverband von 19 chirurgisch und invasiv tätigen Fachgesellschaften 
und drei Berufsverbänden und umfasst rund 9000 Ärztinnen und Ärzten. Die FMCH vertritt 
ihre Mitglieder gegenüber Politik, Behörden, Versicherungen und anderen Organisationen im 
Gesundheitswesen. 


